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ZUR SACHE

Wie stets ist unsere Cover-
Zusammenstellung eine eher
subjektive Auswahl der MIBA-
Redaktion – was „seine“
Messehighlights sind, wird
jeder Modellbahner für sich
alleine entscheiden. Auf dem
Titel: die 35.10 von Roco, die
wü. Ts 3 Nr. 9 als 2m-Klein-
serienmodell von Kauth, Prei-
sers Kunstmaler nebst Modell
(ebenfalls im Gartenbahn-
maßstab), die MaK-Diesellok
240 B als H0-Kleinserien-
modell von MFB, der Talbot-
Schotterwagen in H0 von
Fleischmann, die E 04 von
Piko, das Stellwerk „Erfurt“
von Auhagen und ein selec-
trixkompatibler Lichtsignal-
decoder von MÜT.
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Was erwarten Sie sich von der
Spielwarenmesse? Natürlich:

Die Wunschmodelle, die in Ihrer
Sammlung oder auf Ihrer Anlage noch
fehlen. Technische Innovationen, die
den Betrieb vorbildgemäßer machen
oder Loks und Waggons zu besseren
Fahreigenschaften verhelfen. Genau
das Gebäudemodell, das Sie sonst in

komplizierter und langwieriger Bastel-
arbeit selber erstellen müssten. Oder
jenen Quantensprung in der Digital-
technik, der auch Sie davon überzeu-
gen könnte, den Einstieg in die Zukunft
der Modellbahnsteuerung zu wagen.

Sie erwarten von allem etwas? Res-
pekt, Sie gehören zu den Berufsopti-
misten – und liegen damit gar nicht so
falsch. Selbst wenn auf der Spiel-
warenmesse 2001 nicht die Neuheit
präsentiert wurde, die Sie spontan aus
Ihrem gemütlichen Lesesessel kata-
pultiert – die Entwicklung schreitet
voran. Denn was heute als Messekra-
cher des Jahrzehnts gefeiert wird, ist
vielleicht in zwei oder drei Jahren kei-
nen Pfifferling mehr wert. Aber was
wirklich historisch ist oder epochal,
was eine Entwicklung für die Zukunft
ist oder auch nur ein kleiner Schritt für
viele von uns, welche Produkte oder
„Neuheiten“ sich tatsächlich durchge-
setzt haben, das zeigt sich erst im
Rückblick nach einigen Jahren.

Sie erwarten grundsätzlich nichts

von der Spielwarenmesse? Das wäre
schlecht, wenn Sie schon jede Hoff-
nung aufgegeben hätten, weil ihre
Wünsche bislang sowieso vergebens
waren. Denn auch in diesem Jahr wur-
den Wünsche erhört und Träume er-
füllt. Wer genau hinsieht findet sie, die
„Wunschneuheiten“. Vielleicht nicht
dort, wo mit multimedialer Kakopho-
nie oder dicklaibigen Hochglanzpros-
pekten Aufmerksamkeit erregt wird,
sondern an unvermuteten Ständen,
ganz hinten in versteckten Vitrinen
oder in unscheinbaren Neuheitenblät-
tern. Dann kann doch noch der eine
oder andere Punkt von der großen
Wunschliste gestrichen werden, völlig
unerwartet …

Aber nicht viel erwarten und sich
dann überraschen lassen, das ist für
mich das Schönste an der Spielwaren-
messe. Und eine gesunde Einstellung
zudem, weil die meisten dieser Über-
raschungen positiv sind und mich er-
freuen. Und ich muss mich nicht darü-
ber ärgern , dass wieder keiner der
vielen großen und kleinen Hersteller
erraten hat, was ich mir insgeheim so
wünsche.

Ob Ihre geheimsten Wünsche in Er-
füllung gehen, erfahren Sie auf den fol-
genden Seiten. Ihre Erwartungen sind
hoch und werden nicht enttäuscht –
nicht nur, weil auch diesesmal viele po-
sitive Überraschungen dabei sind. Son-
dern weil Sie auf 160 Seiten so ziem-
lich der vollständigste Messeüberblick
erwartet, den Sie sich wünschen kön-
nen – Modelle und Motive, Menschen
und Meinungen. Und erstmals sagt
Ihnen eine komplette Herstellerüber-
sicht am Ende unserer Sonderausga-
be, wohin Sie sich wenden können,
wenn Wünsche geweckt und Erwar-
tungen erfüllt worden sind.
Thomas Hilge

Wünsche und
Erwartungen
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MOTIVE Wie in jedem Jahr war Brawa eine sichere
„Bank“ für das Vorhandensein von aus-
gezeichnet gestalteten Dioramen. Die
Motive dieser Doppelseite stammen alle
vom Stand der schwäbischen Modellher-
steller.
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Wenn die Gartenbahn in der Halle ihre Runden ziehen soll, müssen Pflanzen und Teiche eben in die Halle umziehen.
Am Stand von LGB durchbummelte dieser Dampfzug eine Mini-Oase mit gluckernder Quelle.
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Noch im vergangenen Jahr war der T07 der
Südharzeisenbahn lediglich als Handmuster
zu sehen. Heuer konnte der in Kürze liefer-
bare Triebwagen im unermüdlichen Pendel-
zugdienst auf einem Diorama bei MZZ be-
wundert werden und demonstrierte dabei
seine ausgezeichneten Fahreigenschaften.
Die Wagen sind ebenfalls auslieferungsreif.

Erst die perfekt gestaltete Umgebung ver-
mag diese Lokomobile so recht in Szene zu
setzen. Bei MO-Miniatur war das Arrange-
ment in der Vitrine zu bewundern.
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Auf der Proto-87-Norm basiert Winfried
Schmitz-Essers maßstäbliche Umsetzung
auch von kleinen und kleinsten Einzelheiten.
Dazu zählen nicht nur Lokomotiven und Wa-
gen, sondern auch das für die Optik so ent-
scheidende Rad-Schiene-System. Was Wun-
der, dass das am Stand von Markscheffel &
Lennartz ausgestellte Diorama, auf dem so-
wohl Strecken- wie Rangiergleise und eine
kleine Hafenszene Platz fanden, fast den
großen Brüdern des Maßstabs 1 die Schau
stahl.
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